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Darin:  "Vernetzte Schnitzeljagd: Geocaching als hybride Raumkonstitution" (S. 373 - 380) 

Beim Cachen wird der normalerweise ganz normalen Umgebung eine neue Bedeutung zugewiesen, nämlich die des
Spielfeldes für raffinierte Verstecke möglichst an interessanten Orten. Der Aufsatz reflektiert dies anhand der von Michel de
Certeau herausgearbeiteten Unterscheidung von Strategien und Taktiken. 
Die besondere Qualität des Geocaching ergibt sich aus den Grenzen zur alltäglichen Umgebung, die dabei fließend oder
vielmehr weitgehend aufgehoben sind: Es findet unmittelbar in der alltäglichen Umwelt statt, mit ihren auf normale,
möglichst reibungsloses Funktionieren angelegten Orten, Strukturen und Akteuren - nicht auf einem abgetrennten Terrain,
wie in den simulierten Welten von Computerspielen, in der alle Beteiligten immer auch Mitspieler sind und die Umgebung
speziell für das betreffende Szenario geschaffen ist. Statt eine Spielwelt im Computer zu nutzen, wird von
GeocacherInnen der alltäglichen Welt via medial vernetzter Gemeinschaft die Zusatzfunktion des Spielfelds zugewiesen.
Dessen möglichst naht- und reibungslose Integration in den Alltag wird als willkommene Herausforderung angenommen. 

 

Zum Band:  

Das Kompendium gibt einen Überblick über die Geschichte und das aktuelle Spektrum jugendkultureller Szenen sowie über
mediale Bilder und Welten von Jugendlichen.
Anknüpfend an das bahnbrechende Katalogbuch »Schock und Schöpfung« und den Ausstellungskatalog zu
Jugendkulturen im Ruhrgebiet »Land der Hoffnung, Land der Krise« aus den 1980er Jahren liefert das Buch einen
Überblick über den aktuellen Stand der Jugendkulturforschung in der zweiten Dekade des 21. Jahrhunderts.
Skizziert wird zunächst die Geschichte der Jugendkulturen seit der Nachkriegszeit in Deutschland und im internationalen
Raum sowie das aktuelle Spektrum jugendkultureller Stile und Szenen.
Anschließend werden die Subkultur, Jugendkultur, Lebensstil und Konsum aus der Perspektive unterschiedlicher
kulturwissenschaftlicher Zugänge diskutiert.
Drei weitere Kapiteln widmen sich den ästhetischen Ausdrucksformen (z.B. Mode, Musik), subkulturelle Stilbasteleien und
Wertorientierungen in vielfältigen aktuellen Jugendkulturen. Exemplarisch werden die Lebenswelten verschiedener
Jugendszenen von türkischen Straßengangs bis hin zu traditionellen Jugendlichen in Jugendverbänden und Vereinen
vorgestellt und die bildlichen Selbstdarstellungen und Kommunikationsprozesse von Jugendlichen in den digitalen
Medien des Web 2.0 präsentiert.
Umfangreiches Bildmaterial aus der gleichnamigen Dortmunder Ausstellung im Rahmen von Ruhr 2010 ergänzt diese
Reflexionen aktueller Jugendkulturlandschaften. Birgit Richard, Heinz-Hermann Krüger, Hrsg.
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